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Ziel der medizinisch-beruflichen Rehabilitation (mbR) in Phase II ist 
es, die Voraussetzungen für die Wiedereingliederung der Patienten
in Familie, Schule, Ausbildung, Gesellschaft, Arbeit und Beruf zu 
schaffen.

Medizinisch-berufliche Rehabilitation
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• Überprüfung der aktuellen beruflichen 
Leistungsfähigkeit durch eine Belastungserprobung/ 
gezielte Berufstherapie

• Sicherung des medizinischen Rehabilitationserfolges 
durch ein multimodales Therapiekonzept

• Stabilisierung und Kompensation von 
Funktionsdefiziten mit Sicht auf die Teilhabe am 
Arbeitsleben und im Leben in der Gesellschaft

• Vorbereitung auf die berufliche Wiedereingliederung

Rehabilitationsziel der mbR nach ICF 
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Bundesarbeitsgemeinschaft der
medizinisch-beruflichen Rehabilitationszentren e.V. 
(BaG mbReha)

Die wichtigsten Einrichtungen der mbR sind in der 
BaG mbReha zusammengeschlossen. Diese haben 
sich verpflichtet, besonders umfassende 
Leistungen zur medizinischen, schulischen, 
beruflichen und psychosozialen Rehabilitation in 
einem nahtlos ineinandergreifenden Verfahren mit 
dem Ziel der Eingliederung in Schule, Ausbildung, 
Beruf, Familie und Gesellschaft zu erbringen.
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Qualitätskriterien der mbR in 
Phase II-Einrichtungen

1. Rahmenempfehlung zur mbR

2. Antrag auf Mitgliedschaft/ Visitationskriterien
• Name und Träger der Einrichtung
• Ansprechpartner
• Leistungsspektrum
• Kostenträger
• Indikationen
• Patientenverteilung
• Altersstruktur
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Medizinisch-berufliche Rehabilitation

• Verantwortlicher Leiter
• Beteiligte Dienste und Therapie
• Konzept der mbR
• Welche Art der berufl. Maßnahmen auch in Kooperation 

mit externen Einrichtungen werden durchgeführt
• Angebotene Berufsfelder
• Qualifikationen der Mitarbeiter
• Prozessqualität
• Dokumentation
• Ergebnisqualität
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Multizentrische Evaluationsstudie zur mbR
(MEMBER-Studie)

• Zielstellung: Erfolg/ Wirksamkeitsnachweis der mbR in Bezug auf 
Lebensqualität sowie   Integration/ Wiedereingliederung

• Einschlusszeitraum der Patienten: 01.07. bis 31.12.2009

• Dauer der Studie: 2 Jahre, halbjährliche Befragung

• Mitwirkung: alle Mitgliedeinrichtungen der BaG mbR Phase II
je 20 Patienten, Alter: 16-55 Jahre
(mit unterschriebener rechtsgültiger Einverständniserklärung)

• Studienleitung: BDH Klinik Hessisch-Oldendorf, Herr Prof. Jens Rollnik und 
Study Nurse Frau Claudia Ammann
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Geschäftsstelle der BaG mbReha

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der medizinisch-beruflichen
Rehabilitationseinrichtungen koordiniert und vertritt die 
gemeinschaftlichen Interessen seiner Mitglieder.

Sitz der Geschäftsstelle ist Berchtesgaden

1. Vorsitzender des Vorstands: Dr. Josef Lecheler
Geschäftsführerin: Annette Wimmer
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Standortkarte: 
Einrichtungen medizinisch-beruflicher Rehabilitationszentren

www.mbreha.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Das NRZ Magdeburg ist Mitglied der Bundesarbeitsgemeinschaft 
medizinisch- beruflicher Rehabilitationzentren.

Als Grundlage bezieht sich die mbR im NRZ Magdeburg auf 
Rahmenempfehlungen in der Neurologie (Phasen D und E).


